
Kreisliga Uckermark & Barnim 2013-2014

Die Meister: v.l. Jakob Daum, Heiko Bender, Bernhard Rinkau, Dieter Haufschild 

Letzte Saisonrunde der Kreisliga Uckermark zum fünften Mal in Lützlow 
als zentrales Abschlussturnier am 13.04.2014 gespielt 

TSV Blau-Weiß 65 Schwedt krönt seine makellose 18:0 Punktebilanz mit abschließendem 4:0 Erfolg 
und wurde nach 2009 nun schon zum 7. mal Mannschaftsmeister der Kreisliga Uckermark

Der Schach Club Lützlower Dorfgemeinschaft war erneut hervorragender Gastgeber der fünften zentralen Endrunde in 
der Schach-Kreisliga Uckermark und Barnim. Die zentrale Abschlussrunde reiht sich würdevoll in das 10-jährige 
Jubiläumsjahr der "Lützlower Dorfgemeinschaft e.V." ein. Im Vorzeigeobjekt der Lützlower, in ihrem im Jahr 2005/06 
neu gestaltetem "Vereinshaus Lützlower Dorfgemeinschaft e.V.", nahe des Gutshofes, trafen sich alle 10 Mannschaften 
zur zentralen Endrunde und verbreiteten die Stimmung einer kleinen „Kreis-Schach-Olympiade“. Ihr 
Vereinsvorsitzende, Frank Oestreich, begrüßte die Schachspieler aus der Uckermark und dem Barnim und wünschte 
schöne Schachpartien und dass der Bessere gewinnen möge. Das Spielgeschehen hatte es noch dann noch einmal in 
sich. Nachdem der neue Meister bereits feststand, hatte sich der Champion ein eigenes zusätzliches Ziel gesetzt - 
nämlich die makellose Punktebilanz ins Ziel zu retten. Die Oderstädter standen von Anbeginn der Saison auf Platz eins. 
Wäre es doch der erste „zu Null“ Durchmarsch um den Meistertitel in der Kreisliga! Und das gelang auch mit einem 4:0
Top-Ergebnis gegen die vierte Mannschaft des ESV Lok. Eberswalde, die auf dem fünften Platz landeten. Doch 
Spannung pur beim Kampf um den silbernen und bronzenen Platz. Beinahe in der gesamten Saison, mit Ausnahme nach
der 3. Runde, nahmen die SF Schwedt 2000 II und der SC Lützlower Dorfgemeinschaft die Ränge zwei und drei ein. 
Der Liga-Ansetzer bescherte uns zum Abschluss das direkte Duell der Kontrahenten um die silbernen und bronzenen 
Plätze. Die SF Schwedt lagen mit nur einem Punkt vor den Lützlowern, die bei einem Sieg die SF 2000 vom silbernen 
Rang hätten schupsen können. Während die anderen Schachfreunde schon beim Grillschmaus waren wurde hier noch 
hart gekämpft. Letztendlich verloren die Gastgeber mit 1,5:2,5 Punkten. Der SC Schwedt II hatte sich nach der 6. 
Runde auf Platz vier etabliert. Ihnen reichte ein 2:2 gegen Lok Eberswalde V, um diesen Platz auch abzusichern und die 
Eberswaldern holten damit ihren ersten Mannschaftspunkt. Die Zweite von ESV Motor Eberswalde hatte mit einem 
2,5:1,5 Ergebnis in der Schlussrunde die wohl „leichteste Arbeit“, da ihr Gegner, TSG Angermünde II, 
krankheitsbedingt mit nur zwei Spieler antraten, die immerhin einen Sieg und ein Remis verbuchten. Aber die zwei 
kampflosen Punkte entschieden. Die Überraschung des letzten Spieltages lieferte jedoch die Begegnung TSG 
Angermünde I gegen TSV Blau-Weiß 65 Schwedt II. 
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Im Spielsaal

Lützlower auf Bronzerang



Die Schwedter trotzten den favorisierten Angermündern ein 2:2 Remis ab. Während der Kampf um die Plätze zwei und 
drei in der Endphase war hatten sich die anderen Schachspieler schon nach draußen begeben, um sich am Grill zu 
verpflegen. Carsten Gellert und Andy Gottwald hatten alle Hände voll zu tun, damit das Grillfest bei der zentralen 
Abschlussrunde zum vollen Erfolg wurde. Was kann es schöneres sein, als getreu dem Wahlspruch der Schachspieler 
"Gens una Sumus" gemeinsam so familiär zu feiern? Den Schlusspunkt bildete die Übergabe des Pokals an den neuen 
Kreis-Mannschaftsmeister und der Urkunden für die Platzierten, die vom Staffelleiter Jakob Daum (Blau Weiß 
Schwedt 65) und dem technischen Leiter, Reinhard Haufe (SF Schwedt), überreicht wurden. 
Nach der Siegerehrung bedankten sich die Teilnehmer beim Ausrichter dieser fünften Liga-Endrunde, dem SC 
Lützlower Dorfgemeinschaft.
Eine Ergebnis-Statistik, der ersten drei Spieler je Brett, mit den meisten erreichten Punkten pro gespielte Partien, zum 
Abschlussbericht darf nicht fehlen:
1. Brett Heiko Bender (Blau-Weiß) 8/9, Reinhard Haufe (SF Schwedt) 7,5/9, Frank Oestreich (SC Lützlower 
Dorfgemeinschaft) 5,5/9
2. Brett Dieter Haufschild (Blau-Weiß) 7,5/9, Günter Rosenthal (Angermünde) 5,5/9, Wiktor Schander (SC 
Schwedt) 5/9
3. Brett Jakob Daum (Blau-Weiß) 7,5/9, Hartwig Schiffner (SF Schwedt) 7/9, Boris Leis (SC Schwedt) 6,5/9
4. Brett Bernhard Rinkau (Blau-Weiß) 6,5/8, Reinhold Zernikow (SF Schwedt) 6,5/9, Eugen Wünsch 
(Angermünde) 6,5/9
Jakob Daum, Staffelleiter

5. Zentrale Endrunde in Lützlow am 13.4.2014 (9. Rundenbericht):
SC Lützlower Dorfgemeinschaft - SF Schwedt 2000 2 1.5:2.5
Oestreich,Frank Haufe,Reinhard 0:1
Otto,Wolfram Schiffner,Hartwig 0.5
Lazer,Marco Zernikow,Reinhold 0.5
Goede,Werner David,Heinz-Dieter 0.5
Motor Eberswalde 2 - Angermünde 2 2.5:1.5
Knopp,Andreas Magnus,Ulf 0.5
Schmoldt,Albrecht Klebe,Dieter 0:1
Mätzkow,Julia-Marie Schröder,Peter +:-
Laves,Wolfgang Glanz,Rudi +:-
Angermünde 1 - Blau-Weiß Schwedt 2 2:2
Krause,Roland Gaier,Andreas 0.5
Rosenthal,Günter Petzholdt,Jürgen 1:0
Wendt,Alfred Klarius,Brigitte 0:1
Wünsch,Eugen Bieschke,Werner 0.5
Blau-Weiß Schwedt 1 - ESV Eberswalde 4 4:0
Bender,Heiko Lichtwardt,Markus 1:0
Haufschild,Dieter Scholz,Werner 1:0
Daum,Jakob Hecht,Michael 1:0
Rinkau,Bernhard Kreißig,Klaus 1:0
ESV Eberswalde 5 - SC Schwedt 2 2:2
Modrow,Reinert Buchholz,Reinhard 1:0
Röseler,Dave Schander,Wiktor 0:1
Röseler,Dean Leis,Boris 0:1
Strien,Ulrich Schieke,Manfred 1:0

Endstand:
  1. Blau-Weiß Schwedt 1 18:  0  30.0
  2. SF Schwedt 2000 2 15:  3  26.5
  3. SC Lützlower Dorfgemeinschaft 12:  6  20.0
  4. SC Schwedt 2 10:  8  18.0
  5. ESV Eberswalde 4   8:10  15.0
  6. Motor Eberswalde 2   8:10  14.5
  7. Angermünde 1   7:11  17.0
  8. Blau-Weiß Schwedt 2   6:12  14.0
  9. Angermünde 2   5:13  13.0
10. ESV Eberswalde 5   1:17  12.0
Jakob Daum, Staffelleiter



8. Runde

Maximaler Schachtag in Schwedt, da alle drei Schwedter Mannschaften nicht reisen mussten. Am interessantesten dabei
das Ortderby zwischen dem Tabellenführer TSV Blau-Weiß Schwedt I, als Gast beim SC Schwedt II. Galt es doch in 
der vorletzten Runde, bei einem Sieg die Meisterschaft vorzeitig zu festzuschreiben, was auch mit einem 2,5:1,5 Erfolg 
gelang. Der Tabellenzweite, SF Schwedt 2000 II, gewann souverän mit 3:1 gegen das mit zwei jugendlichen Spielern 
besetzte Schlusslicht ESV Lok Eberswalde IV. Die Zweite von TSV Blau-Weiß erzielten einen Achtungserfolg mit 2:2 
gegen SV Motor Eberswalde II und klettert um einen Tabellenplatz. ESV Lok Eberswalde IV empfing die Erste von 
TSG Angermünde und tauschte durch den 2,5:1,5 Erfolg die Tabellenplätze 5 und 6. Die Lützlower Dorfgemeinschaft 
verteidigten den 3. Platz dadurch einen nie gefährdeten Auswärtssieg mit 2,5:1,5 bei der Zweiten von TSG 
Angermünde.
Jakob Daum, Staffelleiter

8. Rundenbericht (23.03.2014):
SF Schwedt 2000 2 - ESV Eberswalde 5 3:1
Haufe,Reinhard Modrow,Reinert 1:0
Schiffner,Hartwig Röseler,Dave 1:0
Zernikow,Reinhold Röseler,Dean 1:0
David,Heinz-Dieter Strien,Ulrich 0:1
SC Schwedt 2 - Blau-Weiß Schwedt 1 1.5:2.5
Buchholz,Reinhard Bender,Heiko 0:1
Schander,Wiktor Haufschild,Dieter 1:0
Leis,Boris Daum,Jakob 0:1
Gratz,Manfred Rinkau,Bernhard 0.5
ESV Eberswalde 4 - Angermünde 1 2.5:1.5
Lichtwardt,Markus Krause,Roland 1:0
Scholz,Werner Rosenthal,Günter 1:0
Hecht,Michael Wendt,Alfred 0.5
Kreißig,Klaus Wünsch,Eugen 0:1
Blau-Weiß Schwedt 2 - Motor Eberswalde 2 2:2
Gaier,Andreas Walther,Karl-Heinz 0.5
Klarius,Brigitte Schmoldt,Albrecht 0:1
Bieschke,Werner Merker,David 0.5
Sieboldt,Julius Laves,Wolfgang 1:0
Angermünde 2 - SC Lützlower Dorfgemeinschaft 1.5:2.5
Magnus,Ulf Oestreich,Frank 0:1
Klebe,Dieter Otto,Wolfram 1:0
Schröder,Peter Lazer,Marco 0:1
Glanz,Rudi Goede,Werner 0.5

7. Runde
Der Tabellenführer TSV Blau-Weiß Schwedt I gegen das Schlusslicht ESV Lok Eberswalde V - gemeinhin nur eine 
„Formsache“? Mitnichten trotz des 3,5:0,5, denn bei ESV V sitzen am 1. und 4. Brett zwei „alte Strategen“, die den 
Oderstädtern alles abverlangten und am 4. Brett sogar Gewinnchancen hatten, wie die spätere Analyse zeigte. Der 
Tabellenzweite, SF Schwedt 2000 II, holte mit dem 4:0 bei TSG Angermünde II ein Top Ergebnis. Im Eberswalder 
Ortsderby gab es ein 2:2 zwischen SV Motor Eberswalde II gegen den ESV Lok Eberswalde IV. Im Heimspiel der TSG 
Angermünde I gewann der Gast SC Schwedt II mit 2,5:1,5 Pkt. Die Lützlower Dorfgemeinschaft verteidigten den 3. 
Platz durch einen nie gefährdeten 2,5:1,5 Sieg gegen TSV Blau-Weiß II, was aber trotz der Niederlage ein 
Achtungserfolg für Blau-Weiß II war.
Jakob Daum, Staffelleiter
7. Rundenbericht (02.03.2014):
Angermünde 2 - SF Schwedt 2000 2 0:4
Magnus,Ulf Haufe,Reinhard 0:1
Klebe,Dieter Vigh,Dezsö -:+
Schröder,Peter Schiffner,Hartwig 0:1
Glanz,Rudi Zernikow,Reinhold 0:1
SC Lützlower Dorfgemeinschaft - Blau-Weiß Schwedt 2 2.5:1.5
Oestreich,Frank Gaier,Andreas 0.5
Otto,Wolfram Petzholdt,Jürgen +:-
Goede,Werner Klarius,Brigitte 1:0
Gellert,Thomas Bieschke,Werner 0:1
Motor Eberswalde 2 - ESV Eberswalde 4 2:2
Knopp,Andreas Lichtwardt,Markus 0.5
Walther,Karl-Heinz Hecht,Michael 0.5



Moritz,Sven Wolkenstein,Eckhard 0:1
Mätzkow,Julia-Marie Krause,Uwe 1:0
Angermünde 1 - SC Schwedt 2 1.5:2.5
Krause,Roland Buchholz,Reinhard 0:1
Rosenthal,Günter Schander,Wiktor 1:0
Wendt,Alfred Leis,Boris 0:1
Wünsch,Eugen Gratz,Manfred 0.5
Blaz-Weiß Schwedt 1 - ESV Eberswalde 5 3.5:0.5
Bender,Heiko Modrow,Reinert 1:0
Haufschild,Dieter Röseler,Dave 1:0
Daum,Jakob Röseler,Dean 1:0
Rinkau,Bernhard Strien,Ulrich 0.5

6. Runde
In der sechsten Runde stand im Ortsderby das Spitzenspiel mit dem Ersten der Tabelle TSV Blau-Weiß 65 I beim 
Zweiten SF Schwedt 2000 II im Fokus des Spieltages. Blau-Weiß 65 gewann nach zähem Kampf mit 2,5:1,5 Pkt. und 
verschaffte sich mit 3 Punkten Vorsprung etwas Luft an der Tabellenspitze. Bei Lok Eberswalde war volles Haus 
angesagt. Hier spielte die Lok V gegen TSG Angermünde I und unterlag mit 1:3 Pkt. Gleiches Ergebnis bei Lok IV 
gegen SC Lützlower Dorfgemeinschaft, die dadurch den 3. Platz verteidigten. Mit einem Punkt dahinter steht der SC 
Schwedt II die im Heimspiel gegen Motor Eberswalde II mit 2,2:1,5 gewannen. Im Kellerduell unterlag Blau-Weiß 65 
II mit 1:3 gegen TSG Angermünde II, die damit deren 7. Platz einnehmen. Wie schon nach der 5. blieb auch nach der 6. 
Runde die Tabellenspitze unverändert. Dicht drängt  sich das Mittelfeld in der Tabelle. Bei den noch ausstehenden drei 
Runden ist jedoch allerhand möglich.
Jakob Daum, Staffelleiter

6. Rundenbericht (16.02.2014):
SF Schwedt 2000 2 - Blau-Weiß Schwedt 1 1.5:2.5
Haufe,Reinhard Bender,Heiko 0.5
Schiffner,Hartwig Haufschild,Dieter 0.5
Zernikow,Reinhold Daum,Jakob 0:1
David,Heinz-Dieter Jürchott,Ulrich 0.5
ESV Eberswalde 5 - Angermünde 1 1:3
Modrow,Reinert Krause,Roland 0.5
Raake,Florian Rosenthal,Günter 0:1
Strien,Ulrich Wendt,Alfred 0.5
Krause,Uwe Wünsch,Eugen 0:1
SC Schwedt 2 - Motor Eberswalde 2 2.5:1.5
Buchholz,Reinhard Knopp,Andreas 0.5
Schander,Wiktor Walther,Karl-Heinz 0:1
Leis,Boris Schmoldt,Albrech 1:0
Gratz,Manfred Laves,Wolfgang 1:0
ESV Eberswalde 4 - SC Lützlower Dorfgemeinschaft 1:3
Lichtwardt,Markus Oestreich,Frank 0:1
Hecht,Michael Otto,Wolfram 1:0
Kreißig,Klaus Lazer,Marco 0:1
Ganschienitz,Max Goede,Werner 0:1
Blau-Weiß Schwedt 2 - Angermünde 2 1:3
Gaier,Andreas Magnus,Ulf 0.5
Petzholdt,Jürgen Klebe,Dieter 0:1
Klarius,Brigitte Schröder,Peter 0.5
Bieschke,Werner Oschlies,Heinz 0:1

5. Runde
Die fünfte Runde der Schach-Kreisliga Uckermark markierte den Halbzeitstand der diesjährigen Serie vor weiteren vier 
Runden. In dieser Runde hatten die Heimmannschaften zumeist einen schweren Stand. Nur ein Team verbuchte einen 
Heimsieg. Im ersten Ortsderby gewann der SV Motor Eberswalde mit 2,5:1,5 Pkt. gegen ESV Lok Eberswalde V. Dafür
gab aber zwei respektable Remise. Ein bemerkenswertes und überraschendes Remis mit 2:2 gab es zwischen der 
Zweiten von Angermünde und favorisierten ESV Lok. Eberswalde IV. Durchaus standesgemäß trennten sich der SC 
Lützlower Dorfgemeinschaft gegen SC  Schwedt II. Es waren jedoch zwei Auswärtssiege erwartet worden. Beim 
zweiten  Ortsderby gelang den Schachfreunden Schwedt 2000 II ein 3,5:0,5 über die Zweite von TSV Blau-Weiß 
Schwedt. Mit gleichem Ergebnis gewann Blau-Weiß Schwedt I gegen TSG Angermünde I. Die Tabellenspitze blieb 
daher unverändert. Dichtes Gedränge herrscht jedoch im Mittelfeld.
Jakob Daum, Staffelleiter



5. Rundenbericht (26.01.2014):
Blau-Weiß Schwedt 2 - SF Schwedt 2000 2 0.5:3.5
Gaier,Andreas Haufe,Reinhard 0:1
Petzholdt,Jürgen Schiffner,Hartwig 0:1
Klarius,Brigitte Zernikow,Reinhold 0:1
Bieschke,Werner David,Heinz-Dieter 0.5
Angermünde 2 - ESV Eberswalde 4 2:2
Magnus,Ulf Lichtwardt,Markus 1:0
Schröder,Peter Scholz,Werner 0:1
Glanz,Rudi Hecht,Michael 1:0
Oschlies,Heinz Kreißig,Klaus 0:1
SC Lützlower Dorfgemeinschaft - SC Schwedt 2 2:2
Oestreich,Frank Buchholz,Reinhard 1:0
Otto,Wolfram Schander,Wiktor 1:0
Goede,Werner Leis,Boris 0:1
Gellert,Thomas Gratz,Manfred 0:1
Motor Eberswalde 2 - ESV Eberswalde 5 2.5:1.5
Knopp,Andreas Modrow,Reinert 0.5
Walther,Karl-Heinz Röseler,Dave 1:0
Schmoldt,Albrecht Röseler,Dean 1:0
Mätzkow,Julia-Marie Strien,Ulrich 0:1
Angermünde 1 - Blau-Weiß Schwedt 1 0.5:3.5
Krause,Roland Bender,Heiko 0:1
Rosenthal,Günter Haufschild,Dieter 0:1
Wendt,Alfred Daum Jakob 0:1
Wünsch,Eugen Rinkau,Bernhard 0.5

4. Runde
Die vierte Runde bescherte uns erneut drei Heim-Siege und nur einen Gästesieg in der Kreisliga. Ein bemerkenswertes 
Remis gab es zwischen den SF Schwedt 2000 II und TSG Angermünde I. Dadurch geht Blau-Weiß Schwedt I alleinig 
an der Tabellenspitze ins neue Jahr, da sie gegen Motor Eberswalde II gewannen. SF Schwedt II liegen auf Platz zwei 
während die Angermünder ein 4er Verfolgerfeld von 4. bis 7. Platz anführen. Der Lützlower Dorfgemeinschaft gewann, 
wie erwartet gegen das Schlusslicht und rücken vom 5. auf den 3.Platz vor. ESV Eberswalde IV gewann sicher gegen 
die Zweite von Blau-Weiß, ebenso der SC Schwedt II gegen TSG Angermünde II. 
Jakob Daum, Staffelleiter

4. Rundenbericht (08.12.2013):
SF Schwedt 2000 2 - Angermünde 1 2:2
Haufe,Reinhard Krause,Roland 0:1
Vigh,Dezsö Rosenthal,Günter 0:1
Schiffner,Hartwig Wendt,Alfred 1:0
Zernikow,Reinhold Wünsch,Eugen 1:0
Blau-Weiß Schwedt 1 - Motor Eberswalde 2 3.5:0.5
Bender,Heiko Knopp,Andreas 1:0
Haufschild,Dieter Walther,Karl-Heinz 1:0
Daum Jakob Moritz,Sven 0.5
Rinkau,Bernhard Schmoldt,Albrecht 1:0
ESV Eberswalde 5. - SC Lützlower Dorfgemeinschaft 1.5:2.5
Modrow,Reinert Oestreich,Frank 0.5
Röseler,Dave Otto,Wolfram 0:1
Röseler,Dean Goede,Werner 0:1
Strien,Ulrich Hirte,Thoralf 1:0
SC Schwedt 2 - Angermünde 2 2.5:1.5
Buchholz,Reinhard Magnus,Ulf 0.5
Schander,Wiktor Klebe,Dieter 1:0
Leis,Boris Glanz,Rudi 1:0
Kempin,Henry Oschlies,Heinz 0:1
ESV Eberswalde 4 - Blau-Weiß Schwedt 2 2.5:1.5
Lichtwardt,Markus Gaier,Andreas 0.5
Hecht,Michael Petzholdt,Jürgen 1:0
Kreißig,Klaus Klarius,Brigitte 1:0
Krause,Uwe Bieschke,Werner 0:1



3. Runde
Die zweite Runde bescherte uns erneut drei Heim-Siege und zwei Gästesiege in der Kreisliga. Im Spitzenspiel konnte 
der ESV Eberswalde IV die SF Schwedt 2000 II nicht bezwingen und verloren mit 1:3 Punkten. Die Lützlower 
Dorfgemeinschaft hatte Blau-Weiß Schwedt I zu Gast und musste ebenfalls eine 1:3 Niederlage quittieren. Allerdings 
spiegelt das Ergebnis den eigentlichen Spielverlauf nicht wieder. Blau-Weiß war der glückliche Gewinner. Ein 2:2 wäre 
wohl gerechter gewesen. Die Zweite von Blau-Weiß Schwedt empfing die Zweiten von SC Schwedt und konnten knapp
mit 2,5:1,5 gewinnen. Der Lohn dafür ist der Sprung Platz 7 auf Platz 3. Gleiches Resultat der zweiten vom TSG 
Angermünde gegen ESV Eberswalde V. Das ist der erster Mannschaftssieg der Angermünder wodurch sie die rote 
Laterne an die bisher sieglosen Eberswalder V abgeben. Das Dritte 2,5:1,5 Ergebnis brachte Motor Eberswalde gegen 
die enttäuschten TSG Angermünde I zustande. Bei Angermünde I läuft es noch nicht so richtig. 
Jakob Daum, Staffelleiter

3. Rundenbericht (24.11.2013):
ESV Eberswalde 4 - SF Schwedt 2000 2 1:3
Lichtwardt,Markus Haufe,Reinhard 0:1
Scholz,Werner Vigh,Dezsö 0:1
Hecht,Michael Schiffner,Hartwig 0:1
Wolkenstein,Eckhard Zernikow,Reinhold 1:0
Blau-Weiß Schwedt 2 - SC Schwedt 2 2,5:1,5
Gaier,Andreas Buchholz,Reinhard 1:0
Klarius,Brigitte Schander,Wiktor 0:1
Bieschke,Werner Leis,Boris 0,5
Jürchott,Ulrich Gratz,Manfred 1:0
Angermünde 2 - ESV Eberswalde 5 2,5:1,5
Magnus,Ulf Modrow,Reinert 0,5
Klebe,Dieter Raake,Florian 1:0
Glanz,Rudi Kreißig,Klaus 0:1
Oschlies,Heinz Strien,Ulrich 1:0
SC Lützlower Dorfgemeinschaft - Blau-Weiß Schwedt 1 1:3
Oestreich,Frank Bender,Heiko 0,5
Otto,Wolfram Haufschild,Dieter 0:1
Lazer,Marco Daum,Jakob 0,5
Goede,Werner Rinkau,Bernhard 0:1
Motor Eberswalde 2 - Angermünde 1 2,5:1,5
Walther,Karl-Heinz Krause,Roland 1:0
Schmoldt,Albrecht Rosenthal,Günter 1:0
Merker,David Wendt,Alfred 0,5
Laves,Wolfgang Wünsch,Eugen 0:1

2. Runde
Die zweite Runde bescherte uns drei Heim-Punktspiele in der Kreisliga. Die Erste von Blau-Weiß Schwedt empfing die 
Zweiten von TSG Angermünde und gewann mit dem Top Ergebnis von 4:0 und führt, Dank eines halben Brettpunktes 
mehr, die Tabelle mit den SF Schwedt an. Diese gewannen auch mit gleichem Resultat im Heimspiel gegen SV Motor 
Eberswalde II. Das dritte Heimspiel in der Oderstadt bestritten der SC Schwedt II gegen ESV Eberswalde IV und 
konnten die Barnimer mit 2,5:1,5 Pkt. besiegen und klettern in der Tabelle vom 9. auf den 6. Platz. Die Lützlower 
Dorfgemeinschaft hatten bei TSG Angermünde I, die ohne ihr Brett 1, auskommen mussten, anzutreten. Trotz diesen 
Handicaps gab es ein 2:2. Beide Mannschaften liegen nun auf Platz 3 und 4. Auch mit nur drei Spielern reiste die zweite
von Blau-Weiß Schwedt zum ESV Lok. Eberswalde V. Der 2,5:1,5 Punkte-Sieg für die Oderstädter war daher so nicht 
erwartet worden und verhilft der Zweiten von Platz 10 auf Platz 7. 
Jakob Daum, Staffelleiter

2. Rundenbericht (03.11.2013):
SF Schwedt 2000 2 - Motor Eberswalde 2 4:0
Haufe,Reinhard Knopp,Andreas 1:0
Schiffner,Hartwig Moritz,Sven 1:0
Zernikow,Reinhold Mätzkow,Julia-Marie 1:0
David,Heinz-Dieter Laves,Wolfgang 1:0
Angermünde 1 - SC Lützlower Dorfgemeinschaft 2:2
Krause,Roland Oestreich,Frank -:+
Rosenthal,Günter Otto,Wolfram 0,5
Wendt,Alfred Goede,Werner 0,5
Wünsch,Eugen Hirte,Thoralf 1:0



Blau-Weiß Schwedt 1 - Angermünde 2 4:0
Bender,Heiko Magnus,Ulf 1:0
Haufschild,Dieter Hellmuth,Hans-Joachim 1:0
Daum Jakob Glanz,Rudi 1:0
Rinkau,Bernhard Oschlies,Heinz 1:0
ESV Eberswalde 5 - Blau-Weiß Schwedt 2 1,5:2,5
Modrow,Reinert Gaier,Andreas 0,5
Röseler,Dave Klarius,Brigitte 0:1
Röseler,Dean Bieschke,Werner 0:1
Strien,Ulrich Schinschke,Herbert +:-
SC Schwedt 2 - ESV Eberswalde 4 2,5:1,5
Buchholz,Reinhard Lichtwardt,Markus 0:1
Schander,Wiktor Scholz,Werner 1:0
Leis,Boris Hecht,Michael 1:0
Gratz,Manfred Kreißig,Klaus 0,5

1. Runde
In dieser Saison kämpfen 10 Mannschaften um den Titel des Mannschaftsmeisters. Aus dem Barnim ist, neben SV 
Motor Eberswalde, der ESV Lok. Eberswalde IV und deren V hinzugekommen. Aus der Uckermark spielen SC 
Schwedt II, TSV Blau-Weiß Schwedt I und II, TSG Angermünde I und II, die zweite Mannschaft der SF Schwedt 2000, 
und aus dem Norden der Uckermark kommt der SC Lützlower Dorfverein. Durch den „Ausstieg“ der Mannschaften des
SKV Bad Freienwalde II und Vorjahresmannschaftsmeister Bad Freienwalde III ist Märkisch-Oderland nun nicht mehr 
mit von der Partie. Der Modus ist der Bewährte. Bei Mannschafts-Punktgleichheit entscheiden zuerst die Brettpunkte 
und danach die „Berliner Wertung“ über den Tabellenstand. Bei letzterer Wertung werden die Ergebnisse in der 
Brettfolge von 1 bis 4 zusätzlich (reziprok) bewertet. Das Brett 1 wird mit vier Punkten und Brett 4 mit einem 
Wertpunkt belohnt. Der Partiegewinner bekommt die volle Punktzahl bei Remis werden die Berliner Wertpunkte geteilt.
Beim Kampf um den Meistertitel kann diesmal keine Mannschaft in die Favoritenrolle gerückt werden. Es ist daher ein 
sehr spannendes Spieljahr zu erwarten. Nach der 1. Runde hat die Tabelle noch keine hohe Aussagekraft, da zumeist die
vereinsinternen Wettkämpfe zu spielen waren. Hier gewannen allesamt die höher eingestuften Mannschaften. Die Vierte
vom ESV Lok. Eberswalde behielt mit 2,5:1,5 Pkt. die Oberhand über ihre Vierte. TSG Angermünde I mit 3:1 gegen 
ihre Zweite. Ebenso war der SC Lützlower Dorfgemeinschaft mit 3:1 gegen SV Motor Eberswalde erfolgreich. Gleiches
Ergebnis der Schachfreunde Schwedt 2000 II beim SC Schwedt II. TSV Blau-Weiß I gegen die Zweite endete 3,5:0,5.
Jakob Daum, Staffelleiter

1. Rundenbericht (06.10.2013):
SC Schwedt 2 - SF Schwedt 2000 2 1:3
Schander,Wiktor Haufe,Reinhard 0:1
Leis,Boris Vigh,Dezsö 0:1
Novak,Istvan Schiffner,Hartwig +:-
Schieke,Manfred Zernikow,Reinhold 0:1
ESV Eberswalde 4 - ESV Eberswalde 5 2,5:1,5
Lichtwardt,Markus Steffen,Robert 1:0
Scholz,Werner Kreißig,Klaus 0,5
Grell,Steffen Strien,Ulrich +:-
Hecht,Michael Krause,Uwe 0:1
Blau-Weiß Schwedt 2 - Blau-Weiß Schwedt 1 0,5:3,5
Petzholdt,Jürgen Bender,Heiko 0:1
Klarius,Brigitte Haufschild,Dieter 0:1
Sieboldt,Julius Daum Jakob 0,5
Benkmann,Jakob Rinkau,Bernhard 0:1
Angermünde 2 - Angermünde 1 1:3
Magnus,Ulf Krause,Roland 1:0
Klebe,Dieter Rosenthal,Günter 0:1
Hellmuth,Hans-Joachim Wendt,Alfred 0:1
Glanz,Rudi Wünsch,Eugen 0:1
SC Lützlower Dorfgemeinschaft - Motor Eberswalde 2 3:1
Oestreich,Frank Knopp,Andreas 0:1
Otto,Wolfram Schmoldt,Albrecht 1:0
Lazer,Marco Merker,David 1:0
Goede,Werner Glück,Jürgen 1:0
Jakob Daum, Staffelleiter


